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Postamt

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/210673824016/

ID: 210673824016 Datum: 15.04.2021 Datenbestand: Bauforschung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Friedrich-Ebert-Straße

Hausnummer: 22

Postleitzahl: 78054

Stadt-Teilort: Villingen-Schwenningen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Schwarzwald-Baar-Kreis (Landkreis)

Gemeinde: Villingen-Schwenningen

Wohnplatz: Schwenningen

Wohnplatzschlüssel: 8326074013

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Geo-Koordinaten: 48,0617° nördliche Breite, 8,5342° östliche Länge

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Neusachlicher Bau des Postamts nach Plänen des Architekten Hans Armbruster errichtet.

1. Bauphase: Erbauung des Gebäudes.
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(1925 - 1926)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Öffentliche Bauten/ herrschaftliche Einrichtungen
• Amtsgebäude

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Walmdach

• Zeltdach/Pyramidendach/-helm

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Literatur zum Objekt

Beschreibung

Umgebung, Lage: Das Postamt befindet sich in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
Schwenningen (Neckar), an der Ecke Bärenstraße /
Friedrich-Ebert-Straße.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Öffentliche Bauten/ herrschaftliche Einrichtungen
• Amtsgebäude

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Zweischenkliges dreigeschossiges Gebäude auf spitzwinkligem
Eckgrundstück. Markant durch Abschrägung der Ecke als Hauptfront
mit erdgeschossigem Eingangsvorbau in der Straßenkreuzung
platziert. Der am Eck über trapezförmigem Grundriss aufragende
Hauptbaukörper durch horizontale genutete Bänder in der Fensterzone
und kleine Satteldachgauben geschmückt und durch ein in eine
polygonale Plattform mündendes Zeltdach abgeschlossen. Der flach
gedeckte Vorbau mit leicht konvex auseinanderlaufenden, genuteten
Seitenwänden mit kreisförmig vorkragendem Vordach. Die
rückwärtigen Flügelbauten sachlich schlicht mit glatt verputzten
Außenwänden und Walmdächern mit breiten Gaubenbändern.

Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben
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Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Walmdach

• Zeltdach/Pyramidendach/-helm

Konstruktion/Material: keine Angaben


